
 

Datenschutzhinweise  

gemäß Art. 13, 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  

 

Dorfstraßenfest 
 
 

Verantwortlicher  
nach Art. 4 Nr. 7 DSGVO 

Gemeinde Bodelshausen  
vertreten durch Bürgermeister Florian King 
Am Burghof 8 
72411 Bodelshausen 
Telefon +49 7471 708-0 
E-Mail info@bodelshausen.de 

 
Behördliche/r Datenschutz- 
beauftragte/r 

Die behördliche Datenschutzbeauftragte der Gemeinde 
Bodelshausen erreichen Sie unter datenschutz@bodelshausen.de. 

 
Zwecke der Datenverarbeitung, 
Rechtsgrundlagen 

Zwecke der Verarbeitung 

Für die Teilnahme am Dorfstraßenfest der Gemeinde 
Bodelshausen ist es erforderlich, dass von Ihnen Daten erhoben 
und verarbeitet werden. 

 
Rechtsgrundlagen 
Im Zusammenhang mit dem Dorfstraßenfest verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten im Einklang mit der Europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), sofern diese für eine 
Vertragsbegründung, -durchführung, -erfüllung sowie zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind (Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO). Erteilen Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung 
zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke (z.B. Weitergabe an Dritte, Auswertung für 
Marketingzwecke oder werbliche Ansprache), ist die 
Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung 
nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO gegeben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden. 
Sofern erforderlich und rechtlich zulässig, verarbeiten wir Ihre 
Daten über die eigentlichen Vertragszwecke hinaus, zur Erfüllung 
rechtlicher Verpflichtungen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO oder 
zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse 
liegt, gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO. 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden in einem automatisieren 
Verfahren verarbeitet bzw. weiterverarbeitet, für das sie erhoben 
werden bzw. zur Weiterverarbeitung übermittelt. 
 

Datenarten  
und Datenquellen 

Erforderliche Daten 
 
Wir verarbeiten nur solche Daten, die mit der Vertragsbegründung 
bzw. den vorvertraglichen Maßnahmen in Zusammenhang stehen. 
Dies können allgemeine Daten zu Ihrer Person bzw. Personen Ihres 
Unternehmens sein (Name, Anschrift, Kontaktdaten, Bankdaten, 



 

etc.) sowie weitere Daten, die Sie uns im Rahmen der Begründung 
des Vertrags übermitteln. 
 
Insbesondere sind das: 
 

- Vor- und Nachname  
- Ggf. Firma 
- Ggf. Name des Vereins 
- Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer 
- Bankverbindung 

 
Datenquelle 
Wir verarbeiten ausschließlich personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen der Kontaktaufnahme bzw. der Begründung eines 
Vertragsverhältnisses oder vorvertraglicher Maßnahmen von Ihnen 
erhalten bzw. die Sie über unser Anmeldeformular angeben. 
Wir beziehen keine Daten aus Quellen Dritter. 
Um Übermittlung von sensiblen Daten im Sinne des Art. 9 DSGVO 
wird ausdrücklich nicht gebeten. 
Zudem können wir öffentlich zugängliche Informationen (z.B. aus 
Zeitungen, öffentlichen Registern oder öffentlichen 
Bekanntmachungen) verarbeiten. 

 
Dauer der Speicherung Soweit erforderlich verarbeiten bzw. speichern wir Ihre Daten für 

die Dauer der Geschäftsbeziehung bzw. zur Erfüllung vertraglicher 
Zwecke. Dies umfasst u.a. auch die Anbahnung und Abwicklung 
eines Vertrages. Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten 
darüber hinaus nur, soweit dies gesetzlich oder im konkreten Fall 
zur Geltendmachung, Ausübung, oder Verteilung von 
Rechtsansprüchen für die Dauer eines Rechtsstreits erforderlich 
ist. 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- 
und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem 
Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) 
ergeben. Die dort vorgeschriebene Frist zur Aufbewahrung bzw. 
Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 

Schließlich richtet sich die Speicherdauer auch nach den 
gesetzlichen Verjährungsfristen, die z.B. nach den §§195 ff. des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in 
gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 

 
Empfänger oder Kategorie von 
Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten 
offengelegt werden)  

 

Zugriff auf Ihre Daten haben ausschließlich die Mitarbeitenden 
der Gemeindeverwaltung.  
 
Sofern Sie im Anmeldeformular Ihr Einverständnis zur 
Veröffentlichung Ihrer Kontaktdaten erteilt haben, können diese 
auch an Dritte übertragen oder in gemeindlichen Publikationen 
oder im Internet veröffentlicht werden (z.B. in Teilnehmerlisten). 
 
Die Veranstaltung ist öffentlich. Insofern müssen Sie mit Foto- 
und Filmaufnahmen rechnen, die möglicherweise im Internet und 
in Printmedien veröffentlicht werden. 
 



 

Hinweis: Auf im Internet veröffentlichte Fotos und Filmaufnahmen 
kann weltweit zugegriffen werden und sie können von jedermann 
heruntergeladen, gespeichert, verfälscht, mit anderen 
Informationen verknüpft oder in andere Zusammenhänge gestellt 
werden. Auch Fotos lassen sich mit „Suchmaschinen“ auffinden und 
können zur Erstellung oder Verfeinerung eines 
Persönlichkeitsprofils verwendet werden. Einmal im Internet 
veröffentlichte Informationen lassen sich kaum mehr daraus 
entfernen. 
 

Betroffenenrechte Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) insbesondere folgende 
Rechte: 

Auskunftsrecht nach Art. 15 DSGVO  
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten und deren 
Verarbeitung  

Recht auf Datenberichtigung nach Art. 16 DSGVO, 
sofern Ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten. 

Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO  
der zu Ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der 
Voraussetzungen gemäß o.g. Artikel zutrifft. Das Recht zur 
Löschung personenbezogener Daten besteht ergänzend zu den in 
Artikel 17 Abs.3 DSGVO genannten Ausnahmen nicht, wenn eine 
Löschung wegen der besonderen Art der Speicherung nicht oder 
nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen 
Fällen tritt an die Stelle einer Löschung die Einschränkung der 
Verarbeitung gemäß Artikel 18 DSGVO. 

Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung nach Art. 18 
DSGVO,  
sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen. Wird die 
Richtigkeit der personenbezogenen Daten von Ihnen bestritten, 
besteht das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung für die 
Dauer der Richtigkeitsprüfung. 

Recht auf Datenübertragung nach Art. 20 DSGVO, 
in einem strukturierten Format, sofern die Voraussetzungen gem. 
o.g. Artikel erfüllt sind.  

Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO gegen bestimmte 
Datenverarbeitungen, sofern an der Verarbeitung kein 
zwingendes öffentliches Interesse besteht, das die Interessen der 
betroffenen Person überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur 
Verarbeitung verpflichtet.  

 
Automatisierte 
Entscheidungsfindung 
(einschließlich Profiling)  

 

Wir nutzen grundsätzlich keine vollautomatisierte 
Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. 

Übermittlung 
personenbezogener Daten an 
ein Drittland (außerhalb EU) 

Wir übermitteln grundsätzlich keine personenbezogenen Daten 
an Stellen in Drittstaaten oder internationale Organisationen. 

Verpflichtung, Daten 
bereitzustellen & Folgen der 
Verweigerung 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten zur 
Vertragsbegründung, -durchführung, -erfüllung oder zu 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen ist in der Regel 



 

weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Sie sind somit 
nicht verpflichtet, Angaben zu personenbezogenen Daten zu 
machen.  
Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für die Entscheidung über 
einen Vertragsabschluss, die Vertragserfüllung oder für die 
vorvertraglichen Maßnahmen in der Regel erforderlich sind. 
Soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten im Rahmen des 
Dorfstraßenfestes zur Verfügung stellen, können wir ggf. keine 
Entscheidungen im Rahmen vertraglicher Maßnahmen treffen.  

 
Beschwerderecht Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde ihrer Wahl, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre 
personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. Die 
für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist:  
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit Baden-Württemberg (LfDI) 
Heilbronner Straße 35 
70191 Stuttgart 
Tel.: +49 711 615541-0 
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de  
 

Datum:  23.01.2026 

 
 
 


